Zum Auffihrungsrecht

L Das Recht zur Auffiihrung erteilt der teaterverlag elgg, CH-3123 Belp
Tel. + 41 (0)31 819 42 09. Fax + 41 (0)31 819 89 21

www.theaterverlage.ch / information@theaterverlage.ch
Offnungszeiten:
Montag - Freitag von 09.00 bis 11.30 Uhr & 13.30 bis 17.00 Uhr

[ | Der Bezug der notigen Texthefte - Anzahl Rollen plus 1 - berechtigt
nicht zur Auffihrung.

u Es sind dariiber hinaus angemessene Tantiémen zu bezahlen.

[ | Mit dem Verlag ist vor den Auffiihrungen ein Auffiihrungsvertrag
abzuschliessen, der festhélt, wo, wann, wie oft und zu welchen
Bedingungen dieses Stlick gespielt werden darf.

[ | Auch die Auffiihrung einzelner Teile aus diesem Textheft ist
tantiemenpflichtig und bedarf einer Bewilligung durch den Verlag.

[ | Bei eventuellen Gastspielen mit diesem Stiick, hat die auffuhrende
Spielgruppe die Tantieme zu bezahlen.

| Das Abschreiben oder Kopieren dieses Spieltextes - auch auszugsweise
- ist nicht gestattet (dies gilt auch fiir Computerdateien).

u Ubertragungen in andere Mundarten oder von der Schriftsprache in die
Mundart sind nur mit der Erlaubnis von Verlag und Verfasser gestattet.

[ | Dieser Text ist nach dem Urheberrechtsgesetz vom 1. Juli 1993
geschitzt. Widerhandlungen gegen die urheberrechtlichen
Bestimmungen sind strafbar.

[ | Fur Schulen gelten besondere Bestimmungen.

"Es gibt Leute, die ein Theaterstlck als etwas "Gegebenes" hinnehmen,
ohne zu bedenken, dass es erst in einem Hirn erdacht, von einer Hand
geschrieben werden musste.“

Rudolf Joho



Vier Fraue fUir min
Scheff

X
"%
Schwank in 2 Akten &
AS)
von
K
Harry Sturz@@ger
@ 4) \?fo’

\\
<</



Harry Sturzenegger

Vier Fraue fur min Scheff

ZG/ 4D, 3H; 1Bb (Wohnzimmer)

Reto Feurer hat endlich wieder eine neue Stelle. Der neue Chef hat
allerdings etwas eigenartige Ansichten (ber Ehe und Moral. Kein
Wunder, er soll ja in irgend so einer skurrilen Sekte sein. Im Grunde
genommen konnte dies Reto egal sein, wére da nicht noch seine Frau
Helen. Mit ihrer krankhaften Eifersucht sorgt sie dafiir, dass es unserem
armen Helden nicht zu wohl wird. Wé&hrend seiner Arbeitslosigkeit hat
Reto daheim den ganzen Haushalt geschmissen und dabei hin und
wieder Tips von seiner Nachbarin Susanne Heinisch geholt. Diese
nachbarschaftliche Beziehung gerat Helen in den falschen Hals.

Reto, im Bestreben seine Unschuld zu beweisen, verstrickt {} immer
mehr. Obwohl ihn Traugott, Susanne und auch Brigit unterstiitzen, oder
vielleicht gerade deswegen, eskaliert der Konflikt.

Die Missverstandnisse, Verwechslung und Verstrick h@] beginnen
sich immer schneller zu drehen. Immer schneller u@}Echneller, bis
auch Retos Chef vom Sog erfasst wird. ((\
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Personen

Reto Feurer

Helen Feurer,

Brigit Suess,

Traugott Dinki,

Nathan Saubermann,
Annabelle Saubermann,
Susanne Heinisch,

seine Frau

ihre Freundin

Junggeselle, Freund von Reto
Unternehmer

seine Frau

Nachbarin von Feurers

Ortder Handlung:  Beide Akte spielen in Feurers Wohr@ﬁmer.
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1. Akt

1. Szene

Brigit:

Helen:
Brigit:
Helen:

Brigit:
Helen:

Brigit: \/

Helen:
Brigit:

Helen:

Brigit:

Wohnzimmer bei Feurers. Hinten Mitte offener
Durchgang in den Korridor. Im Korridor geht es links
zum Wohnungseingang, rechts zu den Ubrigen
Raumen. Rechts vorne die Tur zur Kiche. Links
vorne die Badezimmertir. Links hinten die Tur ins
Schlafzimmer. An der Rickwand links Wohnwand
mit Blchern, Bar etc. Davor eine Sitzgruppe. Rechts
Tisch mit Stiihlen. Ubrige Einrichtung nach Belieben.

Helen, Brigit \Q
Beim Aufgehen des Vorhanges ist &Q%uhne leer.

Helen kommt von hinten und will i hlafzimmer.
eilt ihr nach und halt sie auf.@((g\sag doch endlich

emal was los isch! p
witend. D& chan 6ppis erl3
Was ums Himmelswil de passiert?

setzt sich unverr}q@nd bricht in Tranen aus. Oppis
I @ISC siert. De Reto betriigt mich!

é{@R
QJ ber das wird er mier biiesse!

dsdqﬂ» Aber ndd de Reto! D4 isch doch treu wien en

O\
x@;men en Sauhund!

Red doch zerscht emal mit em. De wird sich alles
ufklare.

Rede? Damit er mich alliligt? Nanei, jetz isch fertig
luschtig! Jetz han ich endgtltig gnueg! Ich lane mich la
scheide!

Scheide? Jetz spinnsch aber! Vo mene Maa wien em
Reto lad mer sich néd la scheide! Um d& k&mpft mer!



Helen:

Brigit:

Helen:
Brigit:

Helen:
Brigit:

Helen:

Brigit:
Helen:

Brigit:
Helen:
Brigit:
Helen:
Brigit:
Helen:

Brigit:

Helen:

Brigit:
Helen:

Ké&mpfe? Mich nimmt nume wunder, was du an em
gseesch. Er betrigt mich! Sit Monaten isch er
arbedslos!

Jetz bisch ungerécht! Erschtens hesch gar kein Bewiis,
dass er dich betriigt und zweitens ........

Ich bruche kei Bewiis. E Frau gspilrt das.

Zweitens chan er gar nud deflr, dass er sin Job verloore
hed. Und Ubrigens schaffed er sit zwee Wuche wider.

Und was hed er gmacht, bis er wider e Stell gha hed?
Ha?

Dier de Hushalt gmacht und en Job gsuecht. Nimm ich
a.

AN
Nimm ich a! Und zwische duren es hleik mit
alleinstehende Nachberinnen afange!. \Qemkrampf Ich
verlan en! Endgultig!

legt den Arm um sie. Jetz Ios@@ emal in aller Rue
zue. Ich glaube, du bildisch dignwider 6ppis i.

Hesch du en Aanig! Dlecg@z Zit isch er bi iren une

ghocked. Q>

Bi wam’>

%35@ c@%nd él\fgé Heinisch une!
@ %«IIelnStehend und hinder de Manne har!
hé

W ttsch de das wiisse?

E au no anderi Nachbure. Und die ganz Zit sig si
“daoben us und i gange. Wie wenn si da dehei war.

Und was seid de Reto?

Er stritet’s naturlich ab. Si hebed denand nume
gagesitig gholfe. Er hebi i irer Wonig nume dises und
jenes gflickt.

Choénnt emel si. Er cha halt néd guet nei sége.

schluchzt erneut auf. Er hed doch gar ndd welle nei
sage!



Brigit:

Helen:

Brigit:
Helen:
Brigit:
Helen:
Brigit:
Helen:

Brigit:
Helen:

Brigit:

Briglt
Helen:

Brigit:
Helen:

Brigit:

Helen:

Wie mangisch hesch en scho unbegriindet
beschuldiged? Jedesmal hed sich dini Ifersucht als en
Irrtum usegstellt. Lernsch eigentlich nie 6ppis?

Mit de Heinisch bin ich ganz sicher. Du séttsch emal
gsee, wie die mich zuckerstess aléchled! Geschter, won
ich heicho bi, isch er grad zu irer Wonig usecho. Ich ha
grad no gsee, wie si ihm en Kuss ga hed. Und mier hed
si vorgschwarmt, was fur en tolle Maa dass ich hebi.
Nénei, dasmal bin ich ganz sicher.

Das alles isch doch no kein Bewiis! Reded nomal in
aller Rue mitenand!

Rede? Mit dem red ich ich nime! Was da seid isch ja

sowiso alles erstunken und erloge! \
Name mer emal a, es isch alles @) wie du
vermuetisch. Q

Was heisst da, ndme mer em@eg’> Es isch alles
sunneklar...

fallt ihr ins Wort. Name mal a, es isch eso. Was
macht er denn anders a 1@5

Wie meinsch das?
\Qsﬁage \’0‘
Sk
\Qm nude’, Nathan*.
G§é| rgv'elgt betreten.
as seisch jetz?
aégrthan?

Ja De Nathan. Weiss es de Reto?

Scho sicher ndd! Und er wird au nid erfaare. Wenn
em’s du ndd under d Nase ribsch.

Ich werde mich hiiete. Du hesch also vor, im das z
verheimliche?

Sicher. Ich bi doch néd bléd. Und Uberhaupt, das zellt
doch nume. Das isch verbii. Scho lang.



Brigit:
Helen:

Brigit:

Helen:

Brigit:
Helen:
Brigit:
Helen:
Brigit:

Helen:

Brigit:
Helen:
Brigit:

Helen:
Brigit:

Helen:

Vor 14 Té&g han ich 6ich emel no z&men im botanische
Garte gsee umeschmuuse.

Drufabe h&m mer Schluss gmacht. Ich s&g der doch,
das isch verbii.

Verbiit Uf all Fall isch o&ppis gsi. Und du
verdachtigisch dauernd din Maa, wége jedere
Chlinigkeit. Usgrachnet du!

Und ich sége no einisch, es isch verbii! Und Gberhaupt
isch das min erscht und einzig Faaltritt gsi.

Won ich devo weiss.

Bisch du eigentlich no mini Friindin, oder n6d?
Klar, das weisch dénk! Q
Ja also, denn heb au zu mier! Q)QJ

Ich hebe ja zu dier. Ich mdchte j ’nﬁe verhindere,
dass du en gravierende Féaaler ma

Ich mache scho kein Faaler a mich entschlosse,
ich laane mich la scheide. Itig! ... Ubrigens, chan
ich es paar T&g bi die @afe bis |ch Oppis anders
gfunde han?

Bi mjer sc&iI Rub&ch guet!
@ g@rundm oder nod?

I Aber min Maa und ich sind doch mit
id frundet Und ich wetti n6d miiesse Partei

the
%@ch frége nomal. Bisch du no mini Friindin?
t

A.Gotts Name halt. De chonne mer i dene paar Tag
nomal in aller Rue Uber alles rede. Ich weiss zwar
nonig, was min Maa dezue seid.

Danke. Ich nimme nume grad s Notigscht mit. Will ins
Schlafzimmer. Das Telefon klingelt. Sie nimmt den
Horer. Jaa, Feurer ... Aaa! Griezi Frau Saubermann ...
Danke guet und ine? ... Hiitt Obig? ... Das isch jetz scho
echli churzfrischtig, aber warted si emal en Momant
Deckt die Muschel ab. Zu Brigit. D Frau vom Reto sim
Scheff. Si laded 6is fur hitt Obig zum z Nacht i.
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Brigit:

Helen:

Brigit:

Helen:
Brigit:

Helen:

Briglt
Helen:
Brigit:

Helen:
Brigit:

Helen:
Brigit:

Helen:

Was zogerisch no? Das isch doch prima! Eso chunnsch
uf anderi Gedanken und muesch dich notgedrunge mit
em Reto versoone.

Ganz im Gégeteil! Jetz chan ich mich réche!
Zuckersuss ins Telefon. Sind si no dra, Frau
Saubermann? ... Das isch reizend vo ine, dass si 6is
iladed. Mier wirded seer gérn cho ... nume ... mier
hand Oisne Nachbure versproche hiutt Obig
zwischedure zu irem Baby z luege. ... jaja ... ja, das
isch jetz wirklich schad ... aber ...444 ... wissed si was,
Frau Saubermann? Chdmed si doch eifach zu 6is ...
Nénei, das macht tberhaupt e kei Umstand. Sage mer
am Sibni? ... Isch guet. Mier freued 6is. Uf erluege
Frau Saubermann. Legt den Hbre%@ut einem
diabolischen Lécheln auf.

O
Also, i dam Fall chénne mer jaqgtz mis Chleid go

aluege. (Q\

Chleid? Was fiir nes Chleid? (»

Das, won ich bi de Cind@a ha la reserviere. Wage
dém bin ich doch cho sch es mier versproche.

Achso ... ja stim s isch mier jetz zwar gar nod

Abﬁﬁ W sprochen isch versproche. Will ins
S\@Iaf Jgh packe nume no rasch mini Sache

@ﬂ]/@nt du hebisch hitt Obig en lladig?
och ndd. De Reto.

chasch ndd mache!
Isch das min Scheff oder em Reto sine?

Das isch gemein! Wie s6ll denn de Reto i sim Scheff
erchldre, wiso du néd ume bisch?

Das isch sis Problem! Im Erfinde vo Usreden isch er
scho immer einsami Spitze gsi.

Das isch aber ndd din Ernscht? Du wottsch tatsachlich
riskiere, dass er sini Stell wider verltdrt?

Wiso sott er jetz wage dam sin Job verlitre?
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Brigit:

Helen:
Brigit:

Helen:

Brigit:

Helen:

2. Szene

Reto:

Traugott:

Reto:

Traugott:

Reto:

Reto:

Traugott:

Tue ndd eso schiinheilig! Du salber hesch mier verzellt,
was flr eigenartigi Asichte sin Scheff vo Ehe und
Scheidig hed.

Han ich?

Ja hesch du! Und dass er Mitgliid vo irgend son ere
skurrile Sekten isch.

Han ich dad Scheff usglédse, oder de Reto? Geht
Richtung Schlafzimmer. Ich bi grad wider da.

Zerscht g6 mer jetz wage mim Chleid go luege. Packe
chasch nachher immer no. Villicht Uberleisch es dier i
dére Zit doch no anderscht.

Scho sicher néd! Also guet, luege mer halt@scht dis
Chleid a. Beide hinten ab. Q)QJ

N
%

&
Reto, Traugott O
Kommt nach einem ku&ﬁ&oment von hinten. Er hat
zwei Angelruten in Handen. Nach hinten zu

Traugott. Chum uzﬁb_)
St

e@eint(m m Korb. Im Korb ist ein grosser
iSC an r Fisch. Wo soll en hdrestelle?

t vcfg.“baufig uf de Tisch. Ich tuen en denn nachane

pe. Aber zerscht mie mer d& Fang begusse.

'@sch au es Schliickli Wiisse?

isch zwar nochli friie, aber da Prachtskarli mie mer
scho fiire!

Im Buffet sind d Glaser. Ab in die Kiiche.

Traugott nimmt zwei Glaser aus dem Buffet und stellt
sie auf den Salontisch.

kommt mit einer Flasche Weisswein zurtick und schenkt
ein. Proscht! Uf Uise Fang!

Proscht! Uf Use Siig! D& Chaib hed sich ano gweert
gha.

-10-



Reto: Aber es hed em nid gnitzt. Er landet hitt no i de
Pfanne! Weisch was? D& asse mer hitt bi mier zum z
Nacht. De lade mer no s Siiessen i dezue. Es isch
langsam Ziit, dass du die au kanne lernsch.

Traugott: Meinsch néd, ich sig de vorig? Zwei Paarli und ei
Junggsell?

Reto: Chasch danke!

Traugott: Wo isch eigentlich dini Frau?

Reto: Kei Aanig. Si redt sit geschter nime mit mier.

Traugott: Was hesch de bosged?

Reto: Nid, Uberhaupt nud! Es isch immer s Gliich. Si isch
wider einisch grundlos iferstichtig. Q

Traugott: ler hédnd Krach, und du wottsch hitt @lg no Laot
ilade? S\

Reto: Bis hutt Obig isch scho wider Erige® Bis jetz isch es
emel immer eso gsi. (Q\

Traugott: Waége was isch si de ifersuichtig

Reto: Waége de Frau Heinisch \Q

Traugott: Wiér isch de das schogﬁer?
Reto: bu%ilch kannegleert, won ich arbedslos
siHbI. @?1 g@%uufe Zit gha und ha drum de Helen

é‘e.g t gschmisse. D Frau Heinisch und ich

@Q’h" nand gégesitig gholfe. Si hed mier Tips flr de
\,QJ h t%ﬁ und ich han ire dises und jenes i de Wonig
QJ iCkt. Geschter hed mich d Susanne ... 434 ... d Frau

inisch gfroged ...
Traugott: S0500007? Susanne?
Reto: Jajaaa ... mier sind inzwiische Duzis. Aber los mier jetz

gschiider zue! Also geschter Obig hed mich d Susanne
gfroged, 6b ich iren e Schranktire chonn flicke. Das
han ich denn au gmacht. Won ich de nachane zu irer
Wonig usecho bi, chunnt doch grad d Helen dedhér und
hed grad no gsee, wie sich d Susanne bi mier bedankt
hed. De Helen hed si de no vorgschwarmt, was fir en
tolle Maa dass si hebi. D& toll Maa muess d Helen
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irgendwie in falsche Hals tbercho ha. So6ll doch eine
die Fraue verstaa!

Traugott: Ich cha mier scho vorstelle, wie dier dini Susanne
danke gseid hed.

Reto: En Kuss uf d Bagge, was isch de do dra so schlimm?

Traugott: Es lod Schlimms aane!

Reto: Blddsinn! Hesch du en dréckigi Fantasii! So ich muess

mich jetz um min Fisch kiimmere. Du chdnntsch mier
ubrigens no en Gfalle mache.

Traugott: Also schuppe chasch de d& Fisch scho sélber!

Reto: Sicher mach ich das salber. Aber ich war froo, wenn du
mier no es paar Sache wirdisch go poschte.*@ bruche
no es paar Zuetate. Ich ha dankt, ich m d& Hecht

anere Basilikumsosse. Ich han aber ek{k asilikum da.
Lauch und Peterli sétti au no ha.

Traugott: Muesch mer’s halt ufschriibe. . ~&

Reto: nimmt einen Zettel und noti@die fehlenden Zutaten.
Drii-vier Sache sottsch ei ich no chénnen im Chopf
bhalte. Gibt ihm den Zeftel=Chasch das lase?

Traugott: wirft einen kurzen Blick auf das Papier. Alles Klaro.

mw\ s soll ich zale?
Reto: § d&\ s sOtt lange.
Traugott: I%@Dn "génachhar Geht hinten ab.
\, &&‘trachtet den Hecht, geht dann zur
Q?%ﬁw/erwand und nimmt _ein dicke_s Kochbuch aus
Regal. Er geht damit zum Tisch und blattert

rin. Es klingelt an der Wohnungstur.

3. Szene
Reto, Susanne

Reto: geht hinten ab und kommt mit Susanne zurlck. Nei
mini Frau isch ndd da. Was wottsch de von ere?

-12-



Susanne:

Reto:

Susanne:

Reto:

Susanne:

Reto:

Susanne:

Reto:

Susanne:

Reto:

Susanne:

Reto:

Susanne:

Reto:
Susanne

Reto:

)

@é@d X
Jn aﬂgfnmeﬂ

Ich wott mit ere rede. Da muess es Missverstandnis
vorligge. Si hed mich hiitt am Morge im Stdgehuus
usse racht abputzt.

Mich geschter Obig scho. Si glaubt mier heiged 6ppis
mitenand.

schaut Reto uberrascht an. Wie chunnt denn die uf so
Oppis?

Si isch halt schampar ifersiichtig. Isch si eigentlich scho
immer gsi. Mach dier e kei Gedanke wage dam. Ich cha
si scho wider berueige.

betrachtet den Fisch. Hesch du da gfange?

Ja, hitt am Morge frie. \Q

Das isch ja es Riiseviich!

Ich han en grad welle schuppe. Ich vs@ss zwar nonig
wie, ich ha das namlich no nie gma

Als Fischer?

Ich bin erscht es paar Mal gsi~x4dnd das isch min erschte
Fang. Q

Mit Fisch schuppe har{dhm Erfaarig. Wenn du willsch,
h||f| dier

el Nllﬂﬁé@(orb und geht Richtung Kiiche.

Chuchi! Ich wird en im Bad usse

A]%h wird’s empfele. Die Schuppe sprutzed ndmlich
t i de Gagend ume. Im Badzimmer isch es besser,
vo de PIlattli 16nd si sich nachane vill liechter la
wagputze.

Achsoo, klar. A das han ich gar ndd déankt. Ich hole nur
no rasch zwei Schoss. Er geht in die Kiiche und kommt
gleich wieder mit zwei Schiirzen. Die beiden gehen mit
dem Fisch in das Badezimmer und lassen die Tir offen.
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4. Szene

Susanne:

Reto:

Susanne:

Helen:

Brigit:

Helen:
Reto:

Susanne\/
Reto:

Susanne:
Reto:
Susanne:
Helen:

Reto, Susanne, Helen, Brigit

Aus dem Badezimmer hort man das Gelachter und die
Stimmen von Reto und Susanne.

Hesch ndd irgendwo es Schemmeli? Weisch, de
chonnte mer de Fisch druf ufe legge und das ganze i d
Badwannen ine stelle.

Momoll. Nur en Moméant. Kommt aus dem
Badezimmer, geht in die Kiiche und kommt mit einem
Taburettli zurick.

Prima. So und jetz stelle mer’s i d Badwanne. Isch doch
praktisch, oder? Eso blibed die meischte Scr@oen ide
Badwanne.

kommt gefolgt von Brigit von hlnteQ\QR/Iomoll das
Chleid staad dier wirklich guet.

tragt eine Plastiktragtasche é@
Meinsch wirkli? Soll ich’ ht
probiere? Q)

In diesem Moment d@é«vieder Gelachter aus dem
Badezimmer. Die fden Frauen schauen sich

b ht
y er@sc <%&@}nne los?

@ Zimmer. Hahahaha ...
rlg'?
d@i aber doch ndd mit so mene Riiseding!
1&461” Eso gad das ndd! Ich chumme ja gar ndd richtig
“Adezue.
Wart, ich hebe de Schwanz. Isch so besser?
Vill besser. Chasch ndd nochli feschter hebe?
Hihihi ... da isch ja waansinnig glitschig!

schaut Brigit entriistet an. Du hesch en Bewiis welle.
Glaubsch es jetz? Dass er eso unverfrooren isch, hatt
ich zwar n6d erwartet.

Modeboutique.
ndd no einisch

ich ha gmeint du
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Brigit:

Susanne:

Reto:

Susanne:

Reto:

Susanne:

Helen:

Helen:

Reto:

Brigit:

Helen:

Susanne:

Reto:

schaut unglaubig Richtung Badezimmer. Das isch ja
ndd zum Glaube! Ich ha de Reto schinbar falsch
igschétzt.

Helen hat sich unterdessen drohend vor der
Badezimmertir aufgebaut. Aus dem Badezimmer hort
man weiterhin die fréhlichen Stimmen von Susanne
und Reto.

Du muesch das mit echli mee Gfiiil mache.

Mach ich doch. Immer schdén mit Gfuhl, hin und her.
Nod eso schnell! Pass doch echli uf! Jetz hesch die
ganze Plattli vollgspritzt!

Macht doch niit. Das lod sich liecht lo abwasi‘@. Hesch
du sélber gseid.

Muesch nume luege, dass alles wideré)s blank isch,
bis dini Frau heichunnt. Siisch shésch denn kein

Applaus. NS)

Jetz han i gnueg! Stirzt, l@@isch schreiend ins
Badezimmer. Jetz han i dich verwiitscht! Duu
Luschtmolch, du! \Q

Reto kommt, gefolgt;o Helen und Susanne, aus dem

Bade@ en frischgeschuppten Fisch.
rrt& & . was soll das? Wohar chunnt dé

@sch{\

c@’rutt Morge gfange.
ithtSaLachen aus. Hahahaha ... eso gseend also dini
Befdisen us? Hahahaha ...
4" Reto. Die Sauerei chasch de sélber ufputze! Zu
Susanne. Und was hand Sii da inne verloore? Sii Flittli?

Hehe, was fallt Inen ii? Das muess ich mier vo Ine néd
la biiite la!

Si hed mier doch nume zeiged wie mer en Fisch
abschupped. Was isch denn da scho debii? Dich hatt
ich emel ndd chone froge, du hesch ja au kei Aanig wie
das gad.
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Susanne:

Helen:

Reto:

Helen:

Brigit:

5. Szene

Brigit:

Helen:

\/Q

Brigit:

Helen:

Brigit:
Reto:

Helen:

zu Reto. Ich gane glaub gschiider. Tschau Reto. Zu
Helen. Ich wiird’s ndd zwit triibe mit Irer Ifersucht. Uf
Widerluege! Ab.

zu Reto. Und du luegsch, dass wenigschtens s Bad
wider suuber wird. Du miise Schmutzfink!

Jetz los mier emal zue! Dini Ifersucht isch niime zum
ushalte! Sid mier ghirate sind, bin ich treu gsi, ha nie
underem Haag dure gfrésse. Hiitt bereu ich’s fascht.

Mit dier diskutier ich niime. Wendet sich von ihm ab.

Reto verschwindet mit dem Fisch in der Kiiche.
Jetz triibsch es wirklich zwiit! Pho! Dini Bewiise!

Reto kommt aus der Kuche und geht schw@end ins
Badezimmer. Q)QJ

N
%

N
Helen, Brigit, Reto @)

Dini Bewiis! Die han i tz grad kannegleert. Das
bildisch du dier nume@. e Reto isch suuber, da leg
ich d Hand is Fuiir £x chan eim direkt leid tue. Und d

Fra@%e@h e @@(%g go abputze! Mit dam schaffsch
diet e kei Frindg:

@%u@ h@ mich dasmal villicht tliiischt. Aber de
n

mer nie Ubere W4g traue.

gj@c denn ndd, wien er dich vergottered, dier alles z

{,:b tued. Chonntsch dich wenigschtens bi ihm
tschuldige.

Jaja, isch ja scho guet. Denn entschuldig ich mich halt.
Bisch jetz z fride?

Da chunnt er grad.

kommt aus dem Badezimmer. Es isch alles wider
blitzblank.

tut sich schwer. Du Reto ... ich ... 884 ... ich ha welle ...
ich meine ... 444 ... es tued mier leid wage vorhar. Ich ...
ich ha mich glaub doch tuscht.
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Reto:

Brigit:

Helen:

Reto:

Brigit:

Helen:

Brigit:

Helen:

Brigit:

Helen:
Brigit:

)
@6

geht zu ihr hin und kusst sie. Isch ja scho guet.
Ubrigens, da Fisch ...ich ha dankt, ich mache da hiitt
zum z Nacht. D4 langed spiilend fiir sachs Persone. Zu
Brigit. Hatted ier n6d Luscht hitt Obig zu 6is z cho,
zum Nachtésse.

Momoll. Mier h&nd hitt nid los. Mier chamted garn.
Mit fragendem Blick zu Helen. Aber ... &4 ... ich ha
gmeint, du hebisch fiir hitt Obig scho Gppis anders
abgmacht.

Das chan ich wider abséage.

Sdge mer am Sibni? Ich han ubrigens no de Traugott ...
de Herr Dinki iglade. De lerned ier min Fr[]ng au emal

kénne. So und jetz muess ich mier zerscht | suberi
Hosen alegge. ler entschuldiged mfap Ab ins
Schlafzimmer. \(\

Gseesch. Niid nachtragend und sQfoft bereit dich wider
z verwdone. (Q\

Hesch ja racht. Ich ... ich weiss ndd wiso, aber ... aber
mangisch ... mangisch {u%ﬁhunnt’s mich eifach mit
daren Ifersucht. Ich ud degége mache. Es tued
eifach mit mier. Ic%@)})tt denn amigs niime ghdre und
lo nigger sés

i@i ottisck emal zu mene guete Psycholg. Normal
C

as’\%mel néd. Wenn du nid degdgen
r/r%i sch, god dini Ehe zletscht doch no kaputt.

h(ﬁ?a au scho dra dankt. Aber d Chrankekasse
immt die Choschte ndd. Und ich cha mier die

OO'
ﬁverschamte Honorar schlicht ndd leischte.

Jetz blib aber uf em Bode. Das isch keis Argument. De
Reto hed wider en gueti Stell und du schaffisch au.
Wenn ier als DINKs 6i das néd choénd leischte, wer
denn sischt?

Was sind mier?
DINKSs. Double incomes no kids.
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Brigit:

Reto:

Helen:

Reto:

Reto:

Helen:

Reto:

Helen:

Brigit:

Helen:

Brigit:
Helen:

Brigit:

Reto:

Reto kommt zurtick. Aus seiner Hosentasche schaut,
von ihm unbemerkt, ein kleines Stiick eines roten
Damenslips hervor.

Isch grad guet, dass du chunnsch. D Helen seid, ier
chdned 6i kein Psycholog leischte.

Wiso &cht n6d? Zu Helen. Ich ha dier das scho lang
vorgschlage. Du hesch aber nie welle. Ich finden immer
no, das isch de einzig Wég zum 6isi Beziehig z rette.
sient den roten Zipfel, der aus Reto’s Hosentasche
guckt Was hesch du da?

Wo?

Helen zieht den Slip raus und erstarrt.

erschrickt. Es isch nod das, was du dan%c@gch chan
alles erchlére!

hysterisch. Erchlare! Erchlére! Er Paﬂ\e' Du chasch
immer alles erchlare! Ich ha’s sat tt, satt, satt, bis da
ufe! Deutet mit der Hand an &rg als.

Los mier doch zerscht zue. ch wirklich niid ..

Und ich ha doch rach\ﬁ@ u betrligsch mlchI Wenn
ndd mit ddm FI|ttI| d denn mit eren andere! Ich ha

gnueq', Ic % scheldel Endgultig!
%ﬁ}teln Jetz lass en doch zerscht emal

&ch%
nod probiere mich umzstimme. Jetz isch es
OQ rij lane mich la scheide. Du hesch mier abotte,
h bi dier chan schlafe. Gilt das no?

4ch ha’s versproche. Aber villicht sottsch glich
gschiider zerscht emal ...

geht nicht auf sie ein. Ich nimme nume s N&tigscht mit.
De Rascht hole mer denn spéter. Ab ins Schlafzimmer.

zu Reto. Ich weiss langsam au niime, was ich vo dare
ganze Sach séll halte.

Jetz glaubsch au du mier nime? Ich bi doch wirklich
unschuldig!
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Brigit:

Helen:

Brigit:
Helen:

Reto:

6. Szene

Reto:

Traugott:

Reto:

Traugott:
Reto:

wirft ihm den Slip an den Kopf. Nimmt mich nume
wunder, wie du das da wottsch erchlare.

kommt mit einer Kkleinen Reisetasche zuriick. Sie
ignoriert ihren Mann. Zu Brigit. G6 mer! Zu Reto. Du
ghérsch vo mim Aawalt!

leise zu Helen. Sétte mer ihm néd no das wage sim
Scheff sége, ich meine wége déren lladig hitt Obig?

zischt sie an. Understaa dich! Laut. Los, gé mer!

Beide Frauen hinten ab.

wirft den Slip auf den Salontisch und lasst sich
niedergeschlagen auf das Sofa fallen. Steht dann
wieder auf, geht zum Buffet, schenkt sich ei Whisky
ein und setzt sich wieder auf das Sofa % kt. Afft
dann seine Frau nach. Du ghorsch vo im Aawalt.
Phoo! Es klingelt an der Wohnungstijr\y

AS)
K
&

Rolf, Traugott @

steht auf, geht zur 'Khj und kommt dann mit Traugott
§ ke Q@’Posohte, aber da Obig isch is

Q,?-Ié"' s Wa8ser ... ? Wisoo denn?
) ©
Reto: <

Traugott: QQI)

elerided mich verloo.
en? Verzell kein Saich!

moll! Wenn du echli friener zruggcho warsch,
héattsch grad no iren Abgang miterlabt. Debi h& mer 0is
erscht grad versoont gha. Und chum foif Minute spéter
isch si z&me mit de Brigit hocherhobenen Hauptes
devograuscht. ,,Du ghdérsch vo mim Aawalt“ das sind
iri letschte Wort gsi.

Aber wége was de?

Wadge nud! Waége rein gar nid! Sieht den Slip auf dem
Salontisch. Das heisst ... Er nimmt den Slip auf und halt
ihn ihm unter die Nase. Wége dam da.
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Traugott:

Reto:

Traugott:

Reto:

Traugott:

Reto:

Traugott:

Reto:

Traugott:

Reto:

Traugott:

Reto:

Traugott:

Reto:

Traugott:

Reto:

Traugott:

Jaja. Regle Nummer 1: Man soll sich nicht erwischen
lassen.

Dumms Ziitig! Hesch du en dréckigi Fantasii!

Wo hetts en gfunde?

I mim Hosesack.

Eieieieiii!

Blodsinn! Ich ha, sit mier ghirate sind, no nie es

Gschleik gha! Tja, hitt bereu ich’s fascht.

Au Huuchler miend emal stérbe.

Wenn ich sage!

Und wie chunnt denn d& Slip i din Hosesack?
%eschaft

Du hesch aber nod s Gfadl, ich sigi d|
schuldig?

Nanei, i mier néd. Aber mich ni § nume wunder,
was fur ne Raubergschicht du de n verzellt hesch.

Es isch doch tberhaupt nid gS¥MVon ich arbedslos gsi
bi, han ich doch e Huufe é_; gha. Ich ha de Helen de
ganz Hushalt gschmiss \

Jaja, das hesch schor@_’ al verzellt.

0?@9'[{9 chu zue. Vorgeschter hed doch e
er d Wosch abznéaa. Damit ich 6isi ha

QJQho @ ke, han ich iri abgnoo und ire vor d
anegstellt. Debi muess d& Slip irgendwie i

ch cho si. Uf jede Fall han ich en bim
fﬁlegge gfunden und in Hosesack gsteckt. Ich han
da nachhér wellen in Briefchaschte gheie, ha’s denn
er vergasse.
E tolli Gschicht. Du héattsch sélle Schriftsteller werde.
Ob du mier glaubsch, isch mier eigentlich zimlich
wurscht. Uf all Fall bruch ich jetz en Whisky!
Nimmsch au eine?

Eso friie am Morge? Nei danke!
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Reto:

Reto:

7. Szene
Susanne:

Traugott:
Reto:

Susanne:
Reto:

Susanne:
Traugott:
Susanne:

geht zum Biffet und schenkt sich einen Whisky ein. Wie
bring ich das nume de Helen bi? Die glaubt mier das
nie!

Es klingelt an der Wohnungstiir

beim Einschenken. Gasch du go luege?

Traugott nach hinten ab.

Reto, Traugott, Susanne

im Hintergrund. Griezi. Ich hétt gdrn mit de Frau
Feurer gredt. Q

Si isch n6d da. Nume de Herr Feurer. Q)QJ

nach hinten. Lass si numen ine! Fir. srén\ Jetz chunnt’s
ja ee niime druf a. ‘2\

AS)
kommt, gefolgt von Trau%(Qherein. Salii  Reto.
Wangenkiisschen.

Iachelt gequalt. Hoi Su a@?

Traugott betrachtet nne ganz hingerissen.
beob@htetgjto ped d. Isch Gppis passiert?
i’qﬁ:r 148 gfad voranen uszoge.

%) sz@ D,@, rau? Ja, warum denn?

Traugott:\/ @6£ﬁ~\g&r@@lich den Slip hoch. Warschiinlich wage dam

Reto:
Susanne:
Reto:

Susanne:
Reto:

Susanne:
Traugott:

@)

\(nghon mich mit dinere drackige Fantasii!
@\/as isch mit dam Slip?

Das isch e Gschicht fur sich. Die verzell ich dier es
anders Mal.

Willsch mier ndd verzelle, warum si furt isch?

niedergeschlagen. Si bilded sich immer no ii, mier
heiged 6ppis mitenand.

Wie chunnt die uf so en absurdi Idee?
S chénnt emel sii.
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Susanne:

Reto:

Susanne:

Reto:

Susanne:
Traugott:

Reto:

Traugott:

Susanne:

Reto:

Traugott:

Reto:

Traugott:

Reto:

Susanne:

Reto:

Susanne:

nachdem sie Traugott gemustert hat, zu Reto. Wottsch
0is ndd bekanntmache?

Achsoo ... ja klar ... naturlich, muesch entschuldige.
Das isch min Frind de Traugott Dinki. Zu Traugott.
Und das isch d Frau Heinisch, e Nachbdiri.

Susanne und Traugott begriissen sich. Sie schauen
sich dabei interessiert an.
zu Reto. Hesch ire da Verdacht néd chonnen usrede?

Ich ha’s versuecht. Aber si hed mier gar néd zueglosed.
Afft seine Frau nach. ,Du ghorsch vo mim Aawalt!*
Das sind iri letschte Wort gsi, und denn isch si
abgrauscht. Holt die Whiskyflasche aus dem Buffet und
schenkt sich Whisky nach. Zu Susanne. Au Qg;%

Bisch verruckt? Doch néd scho am Vor
Chumm, nimm dich zdme! Trinke \e@qgt Jetz au nud.

Und mach ndd eson es Gsu@ Dénk a Oppis
Erfreulichs.

Erfreulichs! Was gid’s de i QLabe scho Erfreulichs.
Dass nach eme halbe J ch no en Job gfunde hesch,
zum Blspul

wi ken@@'r@ogell doch emal vo dare neue Stell.

\Was gj \% @@é scho z verzelle!

@%u X spiiléwas dete muesch mache.

ank schaffe.

Qm gmeint, du hebisch en Scheffposchte?
m

e Chaib! Als Scheff muesch dank au schaffe.
Gfallt’s der wenigschtens?

Momoll, es gfallt mier guet. Ich bi Betriebsleiter und
verantwortlich fir en Bereich wos emal dezuegkauft
héand. Ich glaube, die wiissed sélber nime warum. Da
passt namlich Uberhaupt ndd i die Firma ine. Drum
verstod waarschinlich au niemmer 6ppis devo. Ich ha
die Stell au numen Ubercho, will ich us dare Branche
chumme.

Isch doch guet fur dich. Eso sinds uf dich agwise.
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Reto:

Traugott:

Reto:

Susanne:

Reto:

Susanne:

Traugott:
Susanne:

Reto: \,Q’

Susanne:

Traugott:

Susanne:

Reto:

Traugott:

Sab scho. Numen eis stdrt mich, min neue Boss isch e
bitz komisch. Er hed echli eigenartigi Asichte.

Alli Bosse hand eigenartigi Asichte. Die bilded sich
tatséchlich ii, mier siged glucklich mit eme Huufen
Arbed und emene chliine Lo6nli.

Whiskykonsum zeigt bereits seine erste Wirkung. Eso
chli isch das Loonli eigentlich gar néd. Im Gégeteil.
Aber die Bude stellt nume Kaderlit i, wo i gordnete
Verhaltnis Idbed. Verhiratet miends si. Keini Gschidni
und kei Konkubinéatler. De Scheff sigi schiin’s i irgend
son ere Sekte.

Das sind meischtens die Schlimmschte. De Scheff vo
mim EXx isch au eson en Frémmler gsi redure!
Hinedure hed er mier de Hof gmacht und®@ich verfiiert.
Hueber hed er gheisse und hed au_bilSonere dubiose
Sekte mitgmacht. Wie hands jetz ss@b wider gheisse ...
irgenddppis mit Junger ... (Q\
Die ,,Neue Jinger?
Ja genau, die ,,Neue Ji r@% So hands gheisse. Mit
eigenartige Moralbegrié d intolerant bis a Bach abe.
FUr die gid’s scligbar nud Schlimmers als es
der.€'Scheidig.
h ja.&kbl Chance bi ihm gha.

leve@lh eressiert an. Wisoo nod?

|3&QQgsch|de Sini Frau isch mit emen Andere

% annt
AQas tued mier aber leid. Scho langer?

Sit zwei Joor bin ich gschide. Wie lang si das Gschleik
mit ddm Luschtmolch gha hed, weiss ich ndd eso
genau. Er hed ibrigens au Hueber gheisse.

Da Zuefall!

Jesses Gott! Wenn d Helen das jetz wirklich ernscht
meint ... de chan ich scho wider de Stellenazeiger
abonniere.

Muesch halt luege, dass din Scheff niid merkt.
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Reto:

Traugott:
Susanne:

Reto:

Susanne:

8. Szene

Helen:

Reto:

Brigit: \/Q

Das chasch doch uf d L&ngi nod. Das isch eifach
ungerécht. Soll doch eine die Wiiber verstaa! Ich bin
unschuldig. Si verlod mich eifach oni Grund.

Jaaa, da bin ich n6d eso sicher.

Doch doch. Er isch wirklich unschuldig. Emel, was
mich betrifft.

weinerlich. Do tued mer es Ladbe lang sis Bescht.
Hocked die ganz Ziit zamen im gliche Chefig und pickt
am gliche Hirsesténgeli ... und jetz?

setzt sich neben ihn und legt ihm trostend den Arm um
die Schultern. Das chund sicher alles wider in Ornig.

Dini Frau wird friener oder spéter merke, si sich
girrt hed. Und de chund si bestimmt wider, .
N
AS)
Susanne, Reto, Traugott, Hel@%\rigit

kommt mit Brigit von hipteR Missdeutet die Situation
auf dem Sofa. Empd Brigit. Du hesch no mee
Bewus welle. Zel{ Susanne und Reto. Da hesch no
eln@ \\
é& t hro n hoch. Es isch nod eso, wies usgseed!
ch ganz anderscht.

so}{ﬁh dich schame!

chonnen erwarte bis ich zur Wonig us bi! Den

Helen: Q?gc:@ne mich la scheide. Du Luschtmolch! Hesch es
m

Reto:

Helen:

anen nahe. Da schenkt mer a mene Maa die schon-
schte Jaar vo sim Labe ... und was isch de Dank ...

wutend ob der Ungerechtigkeit die ihm da widerfahrt.
Gschénkt isch echli tbertribe! Die J6orli hdnd mich en
schone Schiibel Gald gkoschted! Vo de Narve gar ndd z
rede!

zu Brigit. Chumm, hilf mier packe. Beide ab ins
Schlafzimmer.
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Traugott:
Reto:

Traugott:
Reto:

Traugott:
Reto:
Susanne:
Reto:

Traugott:
Reto:

I&chelt Susanne verliebt an. Also dasmal bin ich Ziilige,
dass nud vorgfallen isch.

Und wenn du de Papscht warsch, si wirdi dier noéd
glaube.

S6ll ich néd doch emal versueche mit ire z rede?
Vergiss es! Mini einzig Chance war d Brigit gsi. Aber
jetz han ich s Gfiiul, glaubt au die mier keis Wort me.
Wirft in einem plétzlichen Wutanfall sein Whiskyglas
an die Wand. Scheisse! Scheisse! Scheisse! Setzt sich
dann am Boden zerstort auf das Sofa, den Tranen nahe.
Si hed mich verlaa! Mini Helen lad mich eifach im
Stich. Oni Grund!

wéhrend er die Scherben aufliest. Die ngw scho
wider zrugg. Wenn iri erscht Wuet emal (ﬁ?en isch.

Chasch dénke. Aber nod d Hel en! §1\ kann si lang
gnueg. Stur wien en Bock! Erbar los konsequent!

Ich verstane si immer nonig nes Drama go mache
waége niid.
nimmt ein neues Glas @@r enkt sich ein. Nume wage
me Missverstandnis. aubldds Missverstandnis!
u (Zzwa ach tz’7
%Qécho mache! Ellei deheime hocke.
e%? se. Alti Fotene aluege und Hebt das
t! Und trinke.

Susanne\/ &ﬁ; jetz aber ndd de ganz Tag Whisky i dich

Reto:

Susanne:
Traugott:

Reto:

re? Zu Traugott. Mier dorfed ihn hitt uf kei Fall

’%JIelge la.

Und debi han ich hiitt 6ppis Bsunders flr si welle
choche. D& Fisch wo mer vorane abgschupped hénd.
Anere Basilikumsosse.

Choche chasch au no?

Und de no wie! Schad, da Fisch wiird sicher firr es
halbs Dotzed Persone lange.

niedergeschlagen. Wer intressiert das jetz no.
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Sie diesen zur Ansicht direkt bei uns.

Freundliche Griisse

ﬁ G

teaterverlag elgg in Belp GmbH
im Bahnhof
3123 Belp

Tel.: 031 819 42 09
Fax: 031 819 89 21
E-Mail: information@theaterverlage.ch

Web: www.theaterverlage.ch




	Die Missverständnisse, Verwechslung und Verstrickungen beginnen sich immer schneller zu drehen. Immer schneller und  schneller, bis auch Retos Chef vom Sog erfasst wird.
	Personen



